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Große Bereitschaft gewürdigt
OLPE Neuaufnahmen, Beförderungen und Übernahmen bei der Freiwilligen Feuerwehr

tian Hengstebeck den Kameraden für ihre
Bereitschaft, sich in der Freizeit neben
dem aktiven Dienst fortzubilden.

Dank sprach er auch der Olper Verwal-
tung aus, die sich stets dafür einsetze, dass
Wehr gut ausgerüstet sei. Noch in diesem
Frühjahr soll ein neuer Drehleiterwagen in
Betrieb genommen werden. In die Ehren-
abteilung wurde nach langjährigem
engagierten Dienst Brandoberinspektor
Klaus Arrenberg (Eintritt 1969) übernom-
men, der für seine großen Verdienste im
Jahr 2009 das Deutsche Feuerwehr-Ehren-
kreuz in Silber erhielt.

Ebenso wechselten Hauptbrandmeister
Hugo Bieker (Eintritt 1966), Unterbrand-
meister Erwin Kubiak (Eintritt 1970), Un-
terbrandmeister Günter Stracke (Eintritt
1969), Unterbrandmeister Ludger
Gummersbach (Musikzug, Eintritt 1971);
Hauptfeuerwehrmann Edmund Quast
(Musikzug, Eintritt 2000) und Hauptfeuer-
wehrmann Kunibert Arns (Musikzug, Ein-
tritt 1994) in die Ehrenabteilung.

Andreas Greitemann (Zugführer 2); Brand-
inspektor Michael Reperich (stellv. Zug-
führer Zug 2); Brandoberinspektor Frank
Michael Hachenberg (Zugführer 3); Haupt-
brandmeister Michael Rogge (stellv. Zug-
führer Zug 3); Oberbrandmeister Chris-
toph Rickelhoff (stellv. Löschgruppenfüh-
rer Oberveischede); Oberbrandmeister
Sebastian Stachelscheid (Leiter Atem-
schutz); Unterbrandmeister Torsten Kauf-
mann (Zugsprecher 3); Hauptfeuerwehr-
mann Denis Springmann (Zugsprecher LG
Oberveischede); Hauptmusikzugführer
Michael Nassauer (Stabführer Musikzug);
Sören Wehn (Leiter „Junge Harmonie“);
Hauptbrandmeister Markus Schneider
(Stadtjugendfeuerwehrwart und Sicher-
heitsbeauftragter); Daniel Lütticke und
Christian Stahl II (stellv. Stadtjugendfeu-
erwehrwarte).

„Ich bin froh und stolz, Führungskräfte
zu finden, die Verantwortung übernehmen
und die Freiwillige Feuerwehr der Stadt
Olpe erhalten“, dankte Wehrführer Chris-

Scheffler zu Feuerwehrfrauen bzw -män-
nern ernannt werden.
Neue Oberfeuerwehrfrauen/-männer

sind Theresa Quast, Tobias Michel, Klara
Schlösser, Andreas Breidebach, Hendrik
Burghaus, Michael Forth. Die Ernennung
zur Hauptfeuerwehrfrau bzw. zum Haupt-
feuerwehrmann nahmen Dirk Fröhlich,
Christian Hachenberg, Jens Köhler und
Christel Weber entgegen. Zum Unter-
brandmeister wurden Andreas Gummers-
bach und Marco Ester, zum Brandmeister
Martin Breidebach und Manuel Liehr und
zum Oberbrandmeister Marcel Stachel-
scheid befördert. Michael Reperich und
Thomas Hengstebeck erlangten den Titel
des Brandinspektors, Frank Michael Ha-
chenberg kam der Dienstgrad des Brand-
oberinspektors und Michael Nassauer der
Dienstgrad des Hauptmusikzugführers zu-
teil.
Folgende Kameraden und Kameradin-

nen wurden zu Funktionsträgern ernannt:
Brandoberinspektor Georg Hengstebeck
(stellv. Zugführer Zug 1); Brandinspektor

Dank sprach der
Wehrführer auch der Stadt

Olpe für die stets gute
Unterstützung aus.

mari � Am Freitag in der Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr der Stadt Olpe bildeten neben
der Ernennung des Wehrführers und Aus-
zeichnungen verdienter Kameraden (die
SZ berichtete bereits ausführlich) Neuauf-
nahmen, Übernahmen und Beförderungen
einen großen Schwerpunkt.
Neu in die Wehr aufgenommen wurde

Manuel Liehr. Zahlreiche Kameraden
meisterten auch im vergangenen Jahr
neben ihrem aktiven Dienst in der Freizeit
wieder zahlreiche Weiterbildungen. So
konnten Thomas Droste, Carolin Peltzer
Linn, Kristin Teresa Hüwelmeier, Julius
Feldmann, Jana Hesse, Daniel Krause, Ka-
tharina Ritz, Johanna Scheele, Mirjam

Wehrführer ChristianHengstebeck (l.) und sein Stellvertreter Dieter Huckestein (r.) über-

nahmen Klaus Arrenberg, Günter Stracke, Hugo Bieker, Ludger Gummersbach und

Kunibert Arns in die Ehrenabteilung. Es fehlen Erwin Kubiak und Edmund Quast.

„Wehrchef“ Christian Hengstebeck (l.) und sein Stellvertreter Dieter Huckestein (r.)

dankten den neuen Funktionsträgern der Olper Wehr für ihre stete Bereitschaft zur Fort-

bildung. Fotos: mari

Die neuen Unterbrandmeister, Brandmeister, der neue Oberbrandmeister, die neuen

Brandinspektoren und der neue Brandoberinspektor und Hauptmusikzugführer der

Feuerwehr Olpe mit Wehrführer Christian Hengstebeck (l.) und seinem Stellvertreter

Dieter Huckestein (2.v.r.) sowie Kreisbrandmeister Christoph Lütticke (r.)

Wehrführer Christian Hengstebeck (l.) und sein Stellvertreter Dieter Huckestein (r.) stell-

ten sich mit den neuen Mitgliedern, Feuerwehrfrauen/-männern, Oberfeuerwehrfrau-

en/-männern und Hauptfeuerwehrfrauen/-männern der Freiwilligen Feuerwehr der

Stadt Olpe zum Bild.

„Älter werden
in der Arbeitswelt“
szKreisgebiet/Valbert.Groß war die

Resonanz auf der zweiten Fachtagung,
die küerzlich in Kooperation mit der
heimischen SPD-Bundestagsabgeord-
neten Petra Crone, der Friedrich-Ebert-
Stiftung und dem „Arbeitskreis Demo-
grafie“ in der evangelischen Tagungs-
stätte „Haus Nordhelle“ in Valbert
durchgeführt wurde.
Die rund 70 Teilnehmer aus dem

Märkischen Kreis und dem Kreis Olpe
kamen aus den unterschiedlichsten
Bereichen wie Arbeitgeberverband,
Kirche, Städte und Gemeinden, Mehr-
generationenhäuser, Gewerkschaften,
Betriebsräte, leitende Angestellte aus
namhaften Unternehmen, KAB und
Seniorengruppen.
Zum Thema der Tagung – „Älter wer-

den in der Arbeitswelt“ – hatte Petra
Crone als Hauptreferenten Prof. Dr.
Gerhard Naegele, Direktor des Instituts
für Gerontologie an der TU Dortmund,
gewonnen. Sein Referat „Altern in der
Arbeitswelt – Neuentwicklung und Per-
spektiven“ fand bei den Tagungsteil-
nehmern großenAnklang. Und auch die
vier Workshops, die sich dem Fachvor-
trag angeschlossen hatten, waren pra-
xisorientiert und können in ihren Ar-
beitsbereichen umgesetzt werden.
Moderiert wurden die Workshops

von ausgewiesenen Fachleuten wie Dr.
Frank Lennings vom Institut für ange-
wandte Arbeitswissenschaft in Düssel-
dorf (Thema: „Altersgerechte Arbeits-
zeit- und Schichtplangestaltung in der
Praxis“), zum Thema „Bildung“ standen
Andreas Hostert, Leiter der VHS Lüden-
scheid, Marion Görnig und Kathleen
Müller (Leiterin und stellv. Leiterin der
VHS Volmetal) zur Verfügung, über das
„Ehrenamt gestern und heute“ infor-
mierten Karin Blumentrath und Sabine
Bomm aus den Mehrgenerationenhäu-
sern Olpe und Lüdenscheid, und nicht
zuletzt über „Öffentliche und private
Partnerschaften“ konnten Petra Pesch-
ke-Göbel, Gleichstellungsbeauftragte
der Stadt Lennestadt und ThomasHage-
mann, Lüdenscheider Journalist, ge-
wonnen werden.
Das Fazit aller Beteiligten lautete: Im

nächsten Jahr soll es wieder eine Fach-
tagung geben. „Ich freuemich sehr, dass
es wieder gelungen ist, so viele Akteure
aus ganz unterschiedlichen Bereichen
zu gewinnen, die die Ergebnisse dieser
Tagung auch in der Praxis anwenden
und umsetzten können. Der Zuspruch
ist enorm und dem Wunsch nach einer
Fortsetzung dieser Tagungen werde ich
gemeinsam mit der Friedrich-Ebert-
Stiftung und dem Arbeitskreis Demo-
graphie sehr gerne nachkommen“, so
Petra Crone abschließend.

Vorträge und Workshops machten die

Fachtagung zu einer gelungenen Ver-

anstaltung. Foto: privat

Fortbildungen
sz Olpe. Die Mediathek LRS/Dyskal-

kulie der Regionalen Schulberatungs-
stelle des Kreises Olpe bietet Fortbil-
dungen rund um die Themen Lese-
Rechtschreibschwierigkeiten und
Rechenschwierigkeiten an. Dabei kön-
nen sich Erzieherinnen und Erzieher so-
wie Lehrerinnen und Lehrer zu folgen-
den Veranstaltungen im Kreishaus
Olpe anmelden: Heute von 15 bis 17 Uhr
zum Thema „Phonologische Bewusst-
heit – Diagnostik und Förderung“. In
dieser Veranstaltung sollen die Grund-
lagen und die Förderung der phonologi-
schen Bewusstheit besprochen werden.
Das Angebot richtet sich in erster Linie
an Erzieherinnen und Erzieher und
pädagogische Kräfte im Vorschulbe-
reich, sowie an Lehrer der ersten und
zweiten Schulklasse.
AmDienstag, 5. Februar, von 15 bis 17

Uhr heißt es „Entwicklung des rechneri-
schen Denkens“. Anhand der verschie-
denen Aspekte in der Entwicklung
rechnerischen Denkens werden zu zen-
tralen Meilensteinen beispielhaft Mate-
rialien und Übungen dargestellt. In die-
ser Veranstaltung sollen die grund-
legenden Aspekte zu den Merkmalen,
Zusammenhängen und Ursachen von
gravierenden Rechenschwierigkeiten
behandelt werden. Interessenten soll-
ten sich unter Angabe ihrer Einrichtung
per Email (schulberatung@kreis-ol-
pe.de) anmelden.

SGV-Wanderakademie
fährt in die Toskana
sz Kreisgebiet. Zu einer abwechslungs-

reichen Tour durch die frühlingshafte Tos-
kana lädt die SGV-Wanderakademie
wieder alle Interessenten vom 24. März bis
zum 4. April ein. Mit einem langjährigen
Toskanakenner werden die Teilnehmer
nicht nur bekannte Städte, sondern auch
unbekannte Kleinode und Landschaften
bei den Exkursionen und Wanderungen
erleben.

Weitere Informationen und Anmeldun-
gen erhalten interessierte Wanderfreunde
unter Tel. (0 27 61) 7 13 29.

„Lebensrettende
Sofortmaßnahmen“

sz Kirchhundem. Das Deutsche Rote
Kreuz (DRK) führt am Samstag, 26. Januar,
von 8.30 bis 16.30 Uhr im DRK-Haus am
Bahnhofsweg 3 einen Kursus „Lebensret-
tende Sofortmaßnahmen für Führer-
scheinbewerber“ durch.


